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I. Jahrgang m io 15. Oktober 1903

Zeitschrift
des

lÉwiiiliiliriifsiii'ia
Organ zur Hebuno und Förderung des Vermessungs- und Katasterwesens

Jähr/ich 12 Nummern. Jahres-Abonnement Fr. 4.-

Unentgeltlich für die Mitglieder

Redaktion : F. Brönnimann, Bern Expedition : H. Keller in Luzern

Über das JCataster- und Güfer-jtegulierungswesen

im (Canton ^argau.
Vortrag des Herrn Kantonsgeometer P. Basier \J

an der II. Hauptversammlung des Vereins schweizerischer Konkordatsgeometer
V in Aarau am 23. August 1903.

XVv
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"Werte Versammlung!
1. Im Jahre 1803, als der Aargau in den Bund der

Eidgenossen trat, besaß er noch keine genauen Vermessungen. Es
fanden sich wohl Karten vor, so des östlichen Teils, des Kloster-
'gutes Wettingen, des untern Fricktales, u. s. w. Sie waren aber
nach heutigen Begriffen' sehr ungenau.

Die älteste wirkliche Vermessung, die ich in unserm Kanton
gesehen habe, ist die der Gemeinde Zeiningen vom Jahre 1806.
Auf dem bezüglichen, noch gut erhaltenen Plan sind die Flüsse,
Bäche, Wege, Straßen, Häuser, Weinberge, Waldungen, Äcker-
und Wiesen-Parzellen in ihrer wirklichen Lage angegeben.

Wir haben sodann schon ziemlich gute Porstvermessungen
aus den 20er und 30er Jahren des vorigen Jahrhunderts von den

Forstinspektoren Leimgruber, Gehret, etc. ; ferner eigentliche
Kataster- und Hofaufnahmen der sogenannten gesch women Feld-
,messer Kyburz, Setz, etc. Alle diese Vermessungen stehen aber
unter sich in keinem Zusammenhang.
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